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DieKaiserJubiläumsKranken¬
AnstaltderRadtwieinder
der Besentsamste Akt ,mit
welchemdie Vertretungder
ReichshauptstadtWiendie
60 .WiederkehrdesJahrestages
derThronbesteigungunseres
Kaisersfeiert ,ist dieErrich¬
tungeinerstadtKrankenan¬
staltbegreiflicherweisebildet
auchdieFeierderGrundstein¬
legungzudieserAnstalt,wel¬
cheamnächstenDienstagvor¬
mittags11UhrstattfindetsolleinenintegrirendenBestand¬
teil derJubiläumsfeierlich
keiten .DerKaiser ,dergegen¬
wärtignochin seinerunga¬
rischenHauptstadtweil ,wird
bei dieser feier vertreten
durchErzherzogLeopoldSala¬

WeichischeMarschall ,wirddie
kirchlicheWeisedesGrundstei¬
nes vornehmen .DieBau¬
Annaliegt in nächsterNähe
des Sr Versorgungsheims,und
wirdbegrenzthedlichvonder
Hermesstrafe,nördlichvon
Versorgungsheim ,westlichvon
der Mauerdes LainzerVier¬
gartensöstlichvonderneuen
PromenadestraßederBauplatz
mißtin der Hauptsachedes
Spitales600 ,in derGur¬achte300mbeieinemFlächen¬
inhalt von 186750 ,wovon
151750auf dasSpital ,
1665aufdasMittelstands¬
Sanatorium und 835gen

heitderHerrnstraßeaufdas
henfeiert erhalten ,dieganzeUnstatthattsamtdem
MittelstandSanatoriumeinen
Belegrammfür mehrals100bettenn,vondenen1000Betten
aufdasSchaalselbstundmehr
als 100aufdasMittelstand ,Sa¬
natoriumenthalten ,dieGe¬
mundehathiefürheuteschon

einen Betragen Millionen
Kronenbewilligt

DieverbauteGleichebeträgt
2000auf Garten undWege
enthalten 60000mdieAn¬
lagebesteht,das19Gebruder,6
Krankenheimen,einenBade¬
HausseinemVerwaltungsgebür¬
de ,einemKüchengebäude,
einemWischereigebäude ,einen

Ketel ,Maschinenhaus,einem
Desinfektionshaus ,einem
Schwesternheim ,demausGe¬
bändenbestehendenMittelstand
Sanatorium ,ohngebäuden
hier ArzteundBeamteunddem
ProjekturgebäudeaufdemVer¬
ritariumdesVersorgungsheim
AufnahmskanzleisamtUntersu¬
gungs Polizirende
RettungsstationunddieApotheke
sindinVerwaltungsgebäude,
dieKühlanlageimKüchenge¬
banduntergebracht
dasBehausenthaltnichter¬
kalte ,warmeunddanckbuder
sondernauchdiemedizinischen
elektrischenLichtbader,die
Hydrachen ,heilgemaßet
und alle Sonnenbader
DieProselterenthalteinenSeziersaalfanderforderlichen

Weberaumen,einensagen
wieihmgerichtlicheFalle

Laboratoren samteben
raumen ,ReichenkellerÄrzte
und diener Räumesämtliche
Gebäudeerhaltenelektrische
Beleuchtungwerdenvoneinem
Zentralherherzwerkausbe¬
heizt ,die Deckenbetonten¬
konstruktionausgeführt .Alle
Gebäude ,mit Ausnahmedes
eingeschäßigen Baden
fektionshausessinddergeschäftige
Krankenhaillonsumschließen

einen und 25000 mgroßen
hof ,dereinezusammenhangen
deGartenanlagebilden ,wie

in der das neueWerner
RathaushamteinenTeilder
umliegendenStraßenihrer
PlatzhändeundhateineSter¬

gungvon3 %dieSteigung
der Wegein ganzenHerrn
torium betragt be¬
AlleKrankenhäusersindvon

außenmittelsRampengegange¬
licherhaltenPersonenaufzuge¬
eigen Schafenaufgegen
zwei abgesonderteAufzüge
für Wascheu .In demdoppelt
berichtetenKrankenhalen ,die
an der Stienheit überdas
ein großesGunstenerhalten ,
und teils steht ,teils word
sedorientiert sind ,enthält
aufje einKrankenbettfast
am Bodenlache und405
Lettraum Auf jedes Kranken¬
bell enthalt eineunver¬
bauteGartenflächevon166 .

dieKrankenhaltsindwerden
GängenundNebenraumen
durchdochhaltbelichteteVor¬räumegetrennt ,sodaßeine
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VermahnungderKranken
durchwarm,oderGemüth
ausgeschlossenistdafürisolier¬
undEinzelnzimmermitüber
80mLustraumperBett ,keinen
Krankenhalefür 46Bettenmit
ca 60 mLustraumherett ,
TagScheiberaum,Liegehalten,
Terrassen ,verändern ,Bäder¬
Waschräume,fürärztliche
Laboratorien ,Operationale
undOperationsräume ,Zimmer
für diePrimar ,undderDienste
habendenÄrzte ,reichlichvor¬gesorgtwürde,ist selbstver¬
ständlich ,dadasneueSpital ,
dasersteSpital ,dasdieGe¬
meine Wiebaut ,allen
modernenForderungender
Wissenschaftu .giengentsprechenwird.

imStadtGemeinderat
fungierte,alsReferatv .R.
Gierkammer ,dasBauch
wurdenachEinvernehmen
mitzahlreichenExperteninmehr
als einjährigerArbeitent¬
worfenvon demMagistrats¬

referenten May .Vonge¬
meinsammit demstädtischen
ArchitektenSchringer,zurBau¬
leitungwurdenBauratKlings¬
bigezurBaurschiktionOber¬
GegenerMahnerundzuge¬
einer Astberufen.

GenossenschaftlichesAlsbehördlicher
KommissärfürdieGenossenschaften
der anSteinmetzmeister
sowiedernichtprotokollierten
HandelsleutewurdederMag¬
Ober KommisarWolf
Wanscherbestellt .
AusdemRathausderGemeinderat

hältinderkommendenWochekeinePe¬

unschungesangingenhintenverpflichtetist ,diekönnendaherdenselbenmitruhigenMitwoch,DonnerstagundPragzehnUhrGewissenablegen ,davonIhnenvormittagsstattAm20 .defindetdie nichtsverlangtwird ,wasfeierlicheEinweisungderMädchenwalt¬gegenIhreberechtigtenGesinnungscheilebezieht,Nachmagergasseken¬genverstoßenkönnte ,derbeckstraßestalt .MitdieserSchuleistein Eidist einedenMenschenfüröffentlicherKindergartenverbunden, seinganzesLebenverpflichte.derebenfallsandiesenTageröffnetdeErklärungundichdenkewird . werdenbei ErhaltungIhreBeendigungvonLehrpersonen. Pflichterimmerdesselbenein¬Ihr derhat heutemittags gedenksein undnachdem¬inGemeinderatsSitzungssaaleselbenhandeln .Icherwartedie Beeidigungvon19ten daßSiein derSchuleihrigerwanten ,beybeförderten zusammenwirken,unddaßdieLehrgehen zuBergen dortnureinBestrebenkennen,schuldirektoren,Oberlehrendie KinderzutüchtigenMen¬einemkatholischenReligions¬schonherangebilden.Ichbittelehrer ,BürgerschullehrernSie ,demUnterrichteinderund3BürgerschullehrerinnendeutschenSpracheIhrvolleserstenKlasse ,BürgerschullehrerNachenmerkzuzuwenden.undburgerschidlicheeinen istdieUngeltunginderSprachevonauser¬gener Kaltschul¬ ordentlicherWichtigkeitfürdasweitereFort¬leztern ,undinWalschullehrkommenimLeben.AuchderRechnenisteinmeh¬vermenschenKlasse ,37Volk tigerLehrgegenstand,mitdemsiesichzubehagenschullehrerundVolkschul¬habenwerden.AuchdieseWeisewerdenSiebe¬lehenen zweiterKlasse
Erwartungenrechterlichenn,dieinSiegesetztBereitsAnhaltslehrern ,und
werden.IchbitteSieauch,hinbrachtzuhalten,RegirteRechtslehrerinnen
angesondernzwischengeistlichenu .weltlichenvorgenommenan demHeer¬
Lehranstalt.Ichhoffe,Siewerdenimmermu¬lichenAkteintervenierteder Verhaltvorgehen,usichdieLageimmeradministrationRehremdesBe¬
erinnern,andemSiedenEidabgelegthaben.zirkschulrates Mag .Rat

Victor und der denKegel¬ diedritteDominicke,den
StadtratberichteteM.hofüberdieschutzetezugeteilteKommissär
SituierungderangeregtendrittenPaul,welcherdieEidesformverlas¬
Donabrückeu .beantragte ,umder¬DemH .Lügerführteinseiner

Ansprachedesandieversammel¬ArchitektendieBesichtigungderver¬
schiedenenVorwantenfürdiesewur¬tenFahrpersonenaus :Sie
Brückezuermöglichen,dasStadtbau¬sindeingeladenworden,heute
amtzubeauftragendieBrücken¬denimGesetzevorgeschrieben
trasseninnaturaauszustecken.nenDienstenabzulegender
u .durchJahrenzumarkieren,demDienstandenthaltnurdas ,was
AntragwurdezugestimmtjederanständigeMenschauch

herdendiesenzuerhalten
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